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Staio s a e Niveau Seite
Was sind Sakramente?  9

Sakramente begleiten mich auf meinem Lebensweg  9

Gültigkeit von Sakramenten  11

Was gehört zu welchem Sakrament? ! 11

Staio s a e Niveau Seite
Die Beichte  13

Das Beichtgeheimnis ! 13

Ablauf der Beichte ! 15

Was ist eine Sünde?  15

Basteln:  Vergebung der Sünden  17

Sünden früher und heute ! 19

Die sieben Hauptsünden  19

10 Gebote Gottes  21

Staio s a e Niveau Seite
Die Eucharistie  29

Rund um die Eucharistie ! 29

Die Hostie auf ihrem Weg zum Leib Christi ! 31

Erstkommunion  31

Abendmahl  33

Basteln:  Eucharistie  33

Voraussetzungen der Erstkommunion  35

Staio s a e Niveau Seite
Die Taufe  21

Die Geschichte der Taufe  23

Der Taufritus ! 23

Ablauf der Taufe  25

Taufsymbole ! 25

Wasser – das Taufsymbol  27

Basteln:  Effata-Ritus  27

Übersicht

1   Sakramente

2   Beichte

4   Eucharistie

3   Taufe
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Übersicht

Staio s a e Niveau Seite
Die Ehe ! 35

Basteln:  Eheversprechen  37

Katholische Trauung  39

Evangelische Trauung  39

Voraussetzungen der Ehe  41

Symbole der Ehe ! 41

Staio s a e Niveau Seite
Krankensalbung  49

Empfangen einer Krankensalbung  51

Umgang mit Trauer ! 51

Basteln:  Krankensalbung  53

Psalm 23  55

Krankensalbung – wie gut kennst du dich aus?  55

Staio s a e Niveau Seite
Die Firmung  57

Stärkung durch den Heiligen Geist ! 57

Dreieinigkeit  59

Firmung – bin ich it? ! 59

5   Ehe

7   Krankensalbung

8   Firmung

Staio s a e Niveau Seite
Priesterweihe  43

Was trägt ein Diakon? ! 43

Ablauf der Priesterweihe ! 45

Wer kann Priester werden?  45

Farben der Messgewänder  47

Ordination  47

Priesterweihe – wie gut kennst du dich aus? ! 49

6   Priesterweihe

Staio s a e Niveau Seite
Konirmation  61

Konirmationssprüche ! 61

9   Konirmation  –  „Firmung“ auf evangelisch
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Einsatz der Materialien

Sehr geehrte Kollegen und Kolleginnen,

dieses Werk zum Stationenlernen Sakramente soll Ihnen ein wenig Ihre alltägliche Ar-
beit erleichtern. Dabei war es uns besonders wichtig, Stationen zu kreieren, die mög-

lichst schüler- und handlungsorientiert sind und mehrere Lerneingangskanäle anspre-

chen. Denn nur so kann das Wissen langfristig gespeichert und auch wieder abgerufen 
werden. Die Reihenfolge der Stationen ist frei wählbar, so können die Schüler in ih-

rem individuellen Arbeits- und Lerntempo vorgehen. Durch den individuell ausfüllbaren 
Laufzettel wird bei dieser sehr differenzierten Arbeitsform stets der Überblick gewahrt. 
Die Materialien eignen sich auch hervorragend für die Selbstlernzeit.

Die Inhalte orientieren sich an den ofiziellen Kernlehrplänen und Richtlinien der ein-

zelnen Länder und entsprechen daher den Vorgaben. Es sind alle katholischen Sa-

kramente enthalten. Ein Vergleich zu den evangelischen Sakramenten wird jeweils 
gezogen. Zusätzlich ist die Konirmation als Vergleich zur Firmung enthalten.

Der Band ist in folgende Bereiche aufgeteilt:

• Sakramente allgemein

• Beichte

• Taufe

• Eucharistie

• Ehe 

• Priesterweihe

• Krankensalbung

• Firmung 

• Konirmation („Firmung“ auf evangelisch) 

Stationen:

Die Stationskarten enthalten bewusst keine Nummerierung, um einen lexiblen Ein-

satz zu gewährleisten. So kann jeder selbst entscheiden, welche Stationen er bear-
beiten möchte. Dies können beispielsweise Stationen sein, die nur ein Sakrament 
betreffen, ebenso gut können jedoch Stationskarten aus allen Bereichen vermischt 
werden. Nach Belieben können Sie die Stationen auch nummerieren, um den Schü-

lern die Zuordnung zu erleichtern. Die Stationen können in Einzel-, Partner- oder 
Kleingruppenarbeit erarbeitet werden. Um die Arbeitsform zu kennzeichnen, ist im 
Kopfbereich genügend Platz, um hier E (Einzelarbeit), P (Partnerarbeit) oder KG 
(Kleingruppenarbeit) einzutragen, wenn Sie dies möchten. Es ist aber auch möglich, 
diese Felder einfach leer zu lassen, je nach Vorliebe der Lehrperson bzw. der Klasse. 
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Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung.

 G = Grundlegendes Niveau   

 !   M = Mittleres Niveau             

 E = Erweitertes Niveau

Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau enthalten Basiswissen und können daher 
eigentlich von allen Schülern bearbeitet werden. 
Aufgaben mit mittlerem Niveau bieten Erweiterungen und höhere Anforderungen als 
das grundlegende Niveau.
Die Aufgaben des erweiterten Niveaus sind sogenannte Expertenaufgaben und ent-
halten vertiefende oder weiterführende Inhalte. 

Je nach Leistungsstand können Sie jedoch problemlos Stationen anders kennzeich-

nen. 

Lösungen:

Wer die Aufgaben der Schüler korrigiert, hängt zum einen von der Lerngruppe und zum 
anderen von den Vorlieben des unterrichtenden Lehrers ab. So kann dieser die Verbes-

serung der Schüleraufgaben selbst übernehmen, oder diese Aufgabe in die Verantwor-
tung der Schüler übergeben. In diesem Fall haben Sie die Möglichkeit, die Karten einfach 
auszuschneiden und zu laminieren. Die passende Lösung, falls erforderlich, beindet 
sich dann direkt auf der Rückseite der Aufgabe. Das fördert die einfache Selbstkontrolle. 
Alternativ können Sie die Seiten jedoch auch kopieren und die Lösungen, für die Schüler 
erkenntlich markiert, an einem anderen Ort positionieren.

Nach dieser kurzen Einführung wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materialien 
Ihr Kohl-Verlagsteam und

Stefanie Kraus

Grundlegendes Niveau

Mittleres Niveau

Erweitertes Niveau

Symbole:



!
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Aufga e :  

a)  	Weil	Got	 it	de 	Me s he 	 er u de 	ist	u d	ih e 	da it	ga z	 aheko t.
)  	Got	ko e 	 ir	ga z	 ahe. 

)   Mit	der	Taufe	 erde 	 ir	i 	die	Ge ei s hat	der	Christe 	aufge o e .
d)   Meist spenden Geistliche, wie z.B. Priester, die Sakramente.  

Aufga e :  Individuelle Lösung, Beispiel: 

 • Ich war auf der Hochzeit meiner Tante. Sie hat meinen Onkel geheiratet. Das war  

    toll. Als mein Onkel meiner Tante den Ring angesteckt hat, begann meine Oma 

  vor Freude zu weinen ...

	 •	Mei 	klei er	Cousi 	ist	 or	kurze 	getaut	 orde .	Er	hat	ei 	 eißes	Kleid	 
	 			ü ergezoge 	 eko e .	Da 	 urde	ih 	 o 	Pfarrer	Wasser	ü er	de 	Kopf		 	
	 			gege e .	Das	hat	ih 	gar	 i ht	gefalle .	Er	hat	a gefa ge ,	laut	zu	s hreie 	...
	 •	Mei e	Cousi e	hate	ihre	Ko u io .	I 	der	Kir he	hat	sie	zu 	erste 	Mal	ei e	 
	 			Hosie	 eko e .	Sie	hat	ge ei t,	die	s h e kt	 oll	le ker.	Leider	ha e	i h	 
    keine bekommen ...

Aufga e :  Individuelle Lösung, Beispiel:

	 Ko u io ,	Beichte, Hochzeit ...

Sakra e te

Sakra e te

Lösu ge

Lösu ge



Sakra e te egleite  i h 

auf ei e  Le e sweg

Was si d Sakra e te?
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Das Beichtgeheimnis

Bei hte

Bei hte

Die Beichte

Viele Katholike  ko e  i  die Kir he u d 
ei hte  de  Priester ihre Sü de  u d Fehler. 

Der Priester darf a er u ter kei e  U stä de  
je a de  da o  erzähle . 
Sel st e  ei  Me s h gege  das Gesetz  
erstoße  hat, uss er das Gehei is für  

si h ehalte  u d darf au h i  Nor alfall der 
Polizei nichts davon verraten.

Aufga e :		 Was	ist	ei e	Stratat?

Das Wort Beichte heißt ____________________________. Buße ist ein anderes 

Wort für _____________. Viele Menschen haben ein schlechtes Gewissen, wenn 

sie etwas falsch gemacht haben. Christen sagen dazu auch _________________. 

Manche Katholiken gehen deshalb zum Priester und erzählen ihm dies. In diesem 

_________________________ bittet der Beichtende Gott, die Sünde zu vergeben. 

Der Priester hilft bei diesem Gespräch, zwischen Beichtenden und __________ zu 

vermitteln. Das Beichtgespräch endet meist damit, dass der Beichtende verspricht, 

seine ___________________ in Zukunft nicht mehr zu machen.

Aufga e :  Fülle die Lücken aus. Diese Wörter helfen dir dabei: 



!

Bei htgesprä h		–		Sü de		–		Bußsakra e t		–		Bei hte		–		Fehler		–		Got

Aufga e :  Warum fällt es wohl dem Priester  

 nicht immer leicht, alle Sünden  

	 i 	Na e 	Gotes	zu	verge e ?
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Basteln:  Vergebung der Sünden
Beichte

 Bastelvorlage: Buchstabengirlande von Seite 18

 Du brauchst: •  Schere

	 	 	 	 •		Buntsit
    •  Faden

	 	 	 	 •		Kopien	der	Vorlage
 

 Anleitung: •  Male die Bilder unten an.

    •  Schreibe auf die leeren Buchstaben „Fehler/Sünden“, 

        die du in der letzten Zeit gemacht hast. Wenn du das nicht 

        möchtest, kannst du auch aufschreiben, was du dir die 

        nächste Zeit vorgenommen hast. 

  

    •  Schneide die Buchstaben aus und hänge sie  

        als Girlande auf.
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BEICHTE

Seite 17
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Bastelvorlage:  

Küssendes Ehepaar

EheBasteln:  Eheversprechen
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schneiden

knicken

einritzen

Seite 38
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Sy ole der Ehe

Ehe

Ehe

Bei der katholis he  Ehes hlie-

ßu g ist das eige tli he Sy ol 
die Stola des Priesters. Dies ist 

ei  a. 2,50  la ger Stofstrei-
fe , de  der Priester ü er sei er 
Kute trägt. Die Stola ird ü er 

eide Hä de der Eheleute gelegt.

Aufgabe 1:  Schaue dir die Symbole einer  

 Hochzeit an. Weißt du, was  

 sie bedeuten?

!

Voraussetzungen der Ehe

Wer als Katholik i  der katholis he  Kir he hei-
rate  ö hte, uss orher a  ei iges de ke . 
Vor der Ehe muss man zuerst einen Priester 

aufsu he . Mit de  Priester i det da  ei  
Traugespräch stat. Das Gesprä h ird sogar 
aufges hrie e . 
I  Deuts hla d ird or der kir hli he  Ho h-

zeit i  Sta desa t geheiratet. Nur da it ist 
die Ehe au h or de  Staat re htskrätig. Die 
U ters hrit der Trauzeuge  ist e e falls sehr 

i hig. Katholike  sollte  ü rige s or der 
Ehe getaut u d geir t sei , ge ei htet u d 
die Ko u io  e pfa ge  ha e . 

Aufgabe 1:		 Was	 uss	 a 	vor	der	Ehe		
 machen? Schreibe auf, was dir  

 einfällt. 

Zeichen der Reinheit,  

Sauberkeit und Unschuld

Zeichen der Liebe und  

Zusammengehörigkeit

Zeichen des Bundes, der Treue, 

ru des	Ba d	oh e	E de	ist	
Zeichen der Bindung.

Zeichen für Leben und Liebe.  

Früher waren Myrte und Rosma-

ri 	 elie te	Ho hzeitspla ze .

Zei he 	für	Le e 	u d	Erfris hu g.	
Die Besprengung der Ringe  

erinnert an die Taufe.

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________

_____________________________
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Die Priesterweihe wird auch Weihesakrament  

ge a t. Der Bis hof eiht da ei die Priester-
ka didate  zu Priester . Der Bis hof ist ei  o  
Jesus Christus „Gesandter“. Wer Bis hof erde  
möchte, muss vorher Priester sein. Das Gleiche 

gilt für das A t des Priesters. Zuerst hat a  so 
etwas wie eine Probezeit.

Ei  Priester hat die Aufga e, das Wort Gotes 
zu erkü de , Sakra e te zu spe de  u d die 
Heilige Messe zu feier .

Was trägt ei  Diako ?

Priesterweihe

Priesterweihe

Priesterweihe

Diako e trage  ei  S hultertu h. 
Das re hte kige Tu h ird ü er 
Hals, S hulter u d Brust gelegt. 
Darü er ird die Al e getrage . 
Dies ist ei  eißes Kleidu gsstü k 
aus Lei e , el hes is auf de  
Boden reicht. 

Die Albe wird durch den Zingu-

lu , ei e  rau e  seilför ige  
Gürtel a  Bau h gehalte . Darü-

er ird die Stola gelegt. Dies ist 
ei  a. 2,50  la ger, s h aler 
Stofstreife  aus Seide, der ü er 
die li ke S hulter gelegt ird. Die 
Far e der Stola hä gt o  Tag a . 
Heute trägt der Diako  die Far e 
lila. I  de  Hä de  hält er die 
„heilige  Ute silie “, die Hosie -

s hale u d de  Kel h. 

Aufgabe 1:  Beantworte die Fragen. 

 a)   Von wem wird der Priester  

      geweiht?

 b)   Was muss man zuerst sein,  

        bevor man Bischof werden  

      kann?

 c)   Nenne die Aufgaben  

     eines Priesters. 

Aufgabe 1:		 Beschrite	das	Gewand	des	Diakons		
 und male in den korrekten Farben an.



!
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U ga g it Trauer

Krankensalbung

Krankensalbung

E pfa ge  ei er Kra ke sal u g

Wer ei e Kra ke sal u g e pfa ge  ö hte, sollte dies ei e  ________________ sage . 

Der Priester ko t zu de  __________________ u d ri gt alle Di ge für die Kra ke sal-

u g it. Diese si d: Weih asser, Kra ke öl, Wate, Kerze u d klei es Kreuz. Das Kra ke -

öl esteht aus ____________________ . Es urde o  Bis hof ___________________.

Aufgabe :  Fülle die Lücken aus. Die Wörter helfen dir dabei: 

Aufgabe :  Male die Dinge, die zur  

	 Krankensalbung	gehören.

Oli e öl  –  ge eiht  –  Priester  –  Kra ke



!

Stell dir or, die O a dei er Freu di  ist 
s h erkra k u d sie ird ald ster e . Sie 
erhält die Kra ke sal u g. Diese soll ihr Trost 
spenden. 

Aufgabe :		 Könntest	du	dir	vorstellen	bei	
	 einer	Krankensalbung	dabei	zu	
 sein? Wenn nein, warum 

 nicht? Begründe!

Aufgabe :  Was würdest du für deine   

 Freundin tun, um sie zu  

 trösten? Schreibe ihr einen  

 Brief.
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 Bastelvorlage:	 Utensilien	für	die	Krankensalbung	 on	Seite	

 Du brauchst: •  Schere

	 	 	 	 •		Buntsite
	 	 	 	 •		Kleber
    •  weißes, festes Papier

	 	 	 	 •		Kopien	 on	der	Vorlage
 

 Anleitung:	 •		Kopiere	dir	die	Bastel orlagen	auf	 eißes,	festes	Papier.

    •  Male die Bilder an.

 

    •  Schneide die Teile aus.

  

	 	 	 	 •		Klebe	die	Teile	auf	eine	feste	Unterlage	 z.B.	festes	Papier .

    •  Nun kannst du alle Teile auf einen Tisch stellen. 
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KrankensalbungBasteln:  Krankensalbung  

zur Vollversion
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https://www.netzwerk-lernen.de/Stationenlernen-Sakramente-Grundschule

